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Aus dem Gemeindeamt 

Vorübergehende Mit-

arbeiterin am Ge-

meindeamt: 

Seit November 2015 un-

terstützt uns Fr. Melanie 

Schally am Gemeinde-

amt. Sie macht eine 

Lehrausbildung zur 

Brüokauffrau  und ab-

s o l v i e r t  a n  2 

Tagen/Woche ihren 

Praxisteil am Gemein-

deamt. Ihre Ausbildung 

wird vorrausichtlich bis 

zum Februar 2017 dau-

ern.  

Neue Geschäftsfüh-

rung des Naturparks-

Jauerling Wachau: 

Hr. Mag. Ronald Würf-

linger hat sich mit Nov. 

diesen Jahres beruflich 

neuen Herausforderun-

gen gestellt. Wir dan-

ken ihm sehr herzlich 

für seine wichtige Pio-

nierarbeit rund um den 

Naturpark Jauerling-

Wachau und wünschen 

ihm für seine kommen-

de Aufgabe viel Erfolg 

und Freude.  

Seine Arbeit wird, ab 

Beginn des Jahres 2016, 

von Fr. Dr. Birgit Haber-

mann, weitergeführt 

werden. Wir wünschen 

auch ihr viel Freude an 

der neuen Herausforde-

rung. 

Fr. Dr. Birgit Habermann 

Winterdienstpflich-

ten—Wintersperren: 

Wir möchten wieder auf 

die Winterdienstpflich-

ten für Anrainer hinwei-

sen. Gehsteige und an-

grenzendes öffentliches 

Gut mit 1 m breite (auch 

wenn es baulich nicht 

als Gehsteig ausgeführt 

ist) sind von 6-22 Uhr zu 

räumen. Seitens der Ge-

meinde werden wir wie-

der versuchen den Win-

terdienst so gut als 

möglich zu bewältigen. 

Aufgrund der vorhande-

nen technischen und 

personellen Ressourcen 

ist aber eine zeitgleiche 

Räumung an allen Orten 

nicht möglich. Bei 

Schneefall beginnen 

unsere Gemeindearbei-

ter bereits ab 03.00 Uhr 

morgens mit der Räu-

mung damit die wich-

tigsten Straßen in der 

Früh geräumt sind. Auf 

Güterwegen, auf denen 

auf Grund des Ver-

kehrserfordernisses 

keine Schneeräumung 

notwendig ist, (Zufahrt 

über eine andere Stre-

cke zumutbar) werden 

Wintersperren aufge-

stellt werden. Wir bitten 

diese Hinweisschilder 

zu respektieren und 

nicht zu entfernen, wie 

es in den letzten Jahren 

oft vorgekommen ist.   

Besamungszuschüsse: 

Wir bitten wieder, die 

De-minimis-Anträge für 

die Besamungszuschüs-

se bis Ende März 2016 

am Gemeindeamt ein-

zubringen 

Eisbruchschäden: 

Die Abwicklung der Eis-

bruchschäden im letz-

ten Winter hat unsere 

Gemeinde das ganze 

Jahr über beschäftigt 

und wurde nun abge-

schlossen. Insgesamt 

wurden vom Gemeinde-

amt 58 Schäden mit ei-

ner Gesamtschaden-

summe von   € 
562.698,28 abgewickelt.  

Im Durchschnitt kam 

eine 20 %ige Beihilfe 

der geschätzten Scha-

denssummen durch das 

Land NÖ zur Auszah-

lung.  

Besucherrekord beim Christbaumbeleuchten 

Trotz vieler Arbeit vor Weihnach-

ten gelingt es den Christbaumpro-

duzenten aus der Gemeinde jedes 

Jahr die Tradition des Christ-

baumbeleuchtens beizubehalten.  

 

Ein herzlichen Dank allen Hel-

fern und vor allem der Fam. 

Reithmayer aus Zintring für  

den wunderschönen gespende-

ten Christbaum. 
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Aus dem Gemeinderat 

Gruppe im ordentlichen Haushalt Einn. VA 2016 Einn. VA 2015 Ausg. VA 2016 Ausg. VA 2015 

Vertretungskörper u. Allg. Verwaltung 24.100 24.200 254.900 258.700 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 3.600 3.700 33.500 33.900 

Unterricht, Erziehung, Sport und Wissen 40.300 54.400 284.400 286.300 

Kunst, Kultur und Kultus 200 200 24.100 23.500 

Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförd.   117.500 126.500 

Gesundheit   226.200 210.500 

Strassen– und Wasserbau, Verkehr 4.000 4.200 53.400 49.800 

Wirtschaftsförderung 200 200 15.800 31.100 

Dienstleistungen 521.700 460.900 633.300 582.600 

Finanzwirtschaft 1.078.200 1.073.700 29.200 18.700 

Die finanzielle Situation 

unserer Gemeinde ist 

weiterhin angespannt. 

Um den ordentlichen 

Haushalt ausgleichen zu 

können, sind auch heuer 

wieder außerordentli-

che Bedarfszuweisun-

gen des Landes, in der 

Höhe von 108.800 € ver-
anschlagt worden. Die  

freie Finanzspitze ist 

dadurch weiterhin stark 

negativ. Deshalb sind 

auch weiterhin die Kon-

solidierungsmaßnahme

n der Aufsichtsbehörde 

einzuhalten. Trotzdem 

wird versucht werden 

folgende außerordentli-

che Projekte umzuset-

zen:  

Vorhaben 2016:  Vorhabenssumme 

Erw./Sanier. FF-Haus  € 65.300 

Unwetter u. Wegerh.  € 26.200 

Gebäude Volksschule: € 85.000 

Straßenbau:   € 86.000 

Schulfreiraum:  € 50.000 

WVA:    € 113.500 

ABA:    € 96.600 

VAZ Kerbler Haus:  € 36.300 Im ordentlichen Haushalt stellt sich der Voranschlag 

im Vergleich zum Voranschlag 2015 wie folgt dar: 

Darlehen Kerblerhaus 

Zur Finanzierung der 

Umbauarbeiten beim 

VAZ-Kerblerhaus wurde 

ein Darlehen in der Hö-

he von € 48.000 aufge-
nommen. Den Zuschlag 

erhielt die Raiba Region 

Melk. 

Umbauarbeiten VAZ-

Kerblerhaus: 

Folgende Arbeiten wur-

den vergeben: 

Verkleidung der Mauer-

bank inkl. Dämmung, 

sowie Fensterbänke—

F a .  T K G — K ö n i g 

Gerhard. 

Innentüren und diverse 

Maßanfertigungen—

Tischlerei Kremser 

Bodenbelags, Malerei– 

und Spachtelarbeiten—

Fa. Mutenthaler aus 

Laimbach 

Elektroarbeiten und Be-

leuchtung—Fa. Klenk & 

Meder 

Pflasterarbeiten und An-

passung der Außenan-

lagen—Fa. Schroll 

Wegerhaltung für die 

Zufahrt zum ABA-

Schacht in Litzendorf 

Mit dem Grundeigentü-

mer wurde eine Verein-

barung getroffen, damit 

die notwendige Zufahrt 

in entsprechender Brei-

te genutzt werden kann. 

Die Kosten für die Ver-

breiterung des Weges 

und Herstellung eines 

Umkehrplatzes über-

nimmt dafür die Ge-

meinde.  

Wegerhaltung 

Vor der ABB wurde ein 

Arbeitsprogramm vor-

gelegt. Es sollen Wege 

in Thalham, Oberndorf 

und Hinterkogel saniert 

werden, wenn die bean-

tragte Förderhöhe ge-

nehmigt wird. 

Straßenbau 

Es wurden Zusatzange-

bote für den Straßenbau 

in Schlaubing und 

Kuffarn genehmigt. 

Ebenfalls wurde über  

die angefallenen Mehr-

kosten beim Straßenbau 

Kuffarn beraten. Insg.  

(mit Ortsbeleutchtung, 

Regenwasserkanaler-

neuerung, WVA, etc.) 

wurden in Kuffarn ca. € 
2 5 0 . 0 0 0  u n d  i n 

Schlaubing ca. € 30.000 
investiert.  

Voranschlag 2016 und MFP 2016—2020 
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Kinderspielplatz 

Neubau der Rot Kreuz 

Bezirksstelle Krems 

Um den Neubau der Rot 

Kreuz Bezirksstelle zu 

finanzieren, hätte auch 

unsere Gemeinde einen 

Beitrag von € 20.066 zu 
leisten. Der Beitrags-

leistung wurde zuge-

stimmt.  

Kaufvertrag Bau-

grundstück Nr. 240/7 

Dem Verkauf des Bau-

grundstückes an Fr. und 

Hr. Barbara und Gerald 

Langthaler wurde zuge-

stimmt. 

Mietvertrag für die 

Wohnung 50/1: 

Die Wohnung Nr. 50/1 

wurde an Fr. Rehberger 

Martina vergeben. 

Resolution Steuerge-

rechtigkeit: 

Derzeit erhalten größe-

re Gemeinden/Städte, 

aufgrund des abgestuf-

ten Bevölkerungs-

schlüssels höhere Er-

tragsanteile pro Ein-

wohner als kleinere Ge-

meinden. Der Gemein-

derat forderte daher die 

Verhandler  des Finanz-

ausgleiches auf, die Ge-

meindemittel gleichmä-

ßig auf alle Bürger zu 

verteilen, damit auch 

den ländlichen Gemein-

den eine positive Ent-

wicklung ermöglicht 

wird. 

A u f t r a g s v e r g a b e 

Schulfreiraum 

Mit den Arbeiten für die 

Spielplatzneugestaltung 

wurde die Fa. Moser für 

die Spielgeräte und die 

Fa. Siebenhandl für die 

Erdbauarbeiten beauf-

tragt.  

Kostenbeitrag Warte-

klasse: 

Die bereits 30 Jahre alte 

Regelung über den Kos-

tenbeitrag der Eltern 

zum Betrieb der Warte-

klasse wurde aufgrund 

des Wegfalls der Lan-

desförderung neu gere-

gelt. Ab dem Schuljahr 

2015/16 wird der Kos-

tenbeitrag mit  € 
80/Kind/Jahr  festge-

setzt. 

Benützung Parkplatz 

u n d  V o l ks s c h u l -

räumlichkeiten: 

Die Ansuchen der FF-

Maria Laach für die Be-

nützung des Festplatzes 

und einiger VS -

Räumlichkeiten für die 

Abhaltung der 125 Jahr-

Feier im Jahr 2016, so-

wie das Ansuchen der 

Fa. Sommer GmbH um 

Platzmiete wurden posi-

tiv behandelt. 

Subvention Tennisver-

ein:  

Für die Sanierung des 

Tennisplatzes wurde 

dem Tennisverein 

grundsätzlich eine Kos-

tenbeteiligung der Ge-

meinde, in der Höhe 

von € 8.000 zugesichert.  

Sanierung der Woh-

nung 50/2: 

Es wurde beschlossen 2 

Fenster auszutauschen, 

die Wohnung neu aus-

zumalen und den Fuß-

bodenbelag zu sanie-

ren. 

Darlehensaufnahme 

Straßenbau: 

Zur Finanzierung des 

Vorhabens Straßenbau 

wurde ein Darlehen in 

der Höhe von € 48.000 
bei der Raiba Region 

Melk aufgenommen. 

Vertragsvereinbarun-

gen Ferienbetreuung 

und Schulische Nach-

mittagsbetreuung: 

Es wurde wieder die 

NÖ Familienland mit 

der Abhaltung der 

Schulischen Nachmit-

tagsbetreuung und Feri-

enbetreuung beauf-

tragt. 

Alarmierung und Steu-

erung WVA und ABA: 

Die Alarmierung der 

ABA funktioniert seit 

längerem nicht mehr. In 

diesem Zuge wurde an-

gedacht, auch die Steu-

erung und 

Alarmierung bei der 

WVA zu erneuern. Auch 

eine Visualisierung bei-

der Anlagen soll eine 

bessere Kontrolle er-

möglichen. Mit den Ar-

beiten wurde die Fa 

Aramatic aus Würnsdorf 

beauftragt. 

Beteiligung an der 

Lan d esau sstel lu ng 

2017 

Im Jahr 2017 findet in 

Pöggstall die Landes-

ausstellung statt. Es 

wurde angeregt auch 

den Jauerling als wun-

derschöne Wanderregi-

on in die Landesausstel-

lung mit einzubeziehen. 

Es wurde beschlossen 

sich an der Landesaus-

stellung, mit den damit 

verbunden Mitglieds-

beiträgen, zu beteili-

gen. 

Photovoltaikanlage 

Gemeindeamt 

Gemeinsam mit Pfarrer 

i.R. Franz Hofstetter soll 

eine Photovoltaikanlage 

auf dem Gemeindeamt 

und evt. auf der Volks-

schule errichtet wer-

den.  

Zuwendung Freiwilli-

ge Feuerwehr: 

Es wurden wieder € 
10.000 Zuwendungen 

für den lfd. Betrieb der 

Feuerwehr genehmigt. 

Die Arbeiten am Kinderspielplatz sind bereits voll im Gange. Um 

den Spielplatz fertigzustellen und um ihn in dieser Ausführung 

finanzieren zu können sind auch freiwillige Leistungen einge-

plant. Wer Lust daran hat im Frühjahr an den Fertigstellungsar-

beiten mitzuhelfen, möchte sich bitte bei der Projektteamleiterin 

Fr. Sonja Sternecker melden. M: 0676/94 39 545 
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Bericht des Ausschusses für Soziales 

Schulische Nachmittagsbetreuung in Maria Laach 

Erste Hilfe Kurs 

Wie im vorletzten Postwurf angekündigt soll ein 

Erste Hilfe Kurs in Maria Laach organisiert wer-

den. Damit der Kurs zustande kommt sind noch 3 

Anmeldungen notwendig. Ich bitte das sich Inte-

ressenten bei mir melden. T: 0676/450 20 67 

Flüchtlingsspendenaktion der Pfarrkirche und 

Gemeinde Maria Laach! 

Die Spendenaktion ist sehr gut angenommen wor-

den. Sie wird noch bis Ende des Jahres fortge-

setzt.  Herzlichen Dank allen Unterstützern. 

   Euer Josef Wagner 

Die Kinder der Nach-

mittagsbetreuung Ma-

ria Laach sagen DANKE 

 

Schon seit Schulbeginn 

wünschten wir uns ein 

paar Tischspiele und 

Konstruktionsmaterial 

für die Nachmittagsbe-

treuung. Daraufhin 

wurde ein Elternbrief 

ausgeschrieben und 

um Spielspenden ge-

beten. Nach einigen 

Tagen kamen bereits 

die ersten Eltern mit 

Spielen, Büchern, etc. 

vorbei. Um jedoch 
auch ein paar größere 

Wünsche erfüllen zu kön-

nen, wurde uns vom El-

ternverein ein Budget zur 

Verfügung gestellt. Dieses 

haben wir nun voll ausge-

schöpft. Es wurden viele 

Kinderwünsche erfüllt und 

der Nachmittag gestaltet 

sich nun abwechslungsrei-

cher. Im Rahmen der 

Nachmittagsbetreuung 

möchten wir uns bei allen 

Eltern und auch beim El-

ternverein recht herzlich 

bedanken.  

(Rameder Sabrina) 
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Installierung unseres neuen Pfarrers  

Mag. Christian Poschenrieder 

Am Sonntag den 6. September 2015 war ein 

großer Freudentag für unsere Gemeinde. 

Unserem neuen Pfarrer, Hr. Mag. Christian 

Poschenrieder wurden offiziell die Aufgaben 

des Seelsorgers unserer Pfarre übertragen. 

Zu Beginn fand um 14 Uhr eine Begrüßung 

durch die Vereine und Bewohner der Markt-

gemeinde am Marktplatz statt. Der Bürger-

meister Edmund Binder und die Sprecherin 

des Pfarrgemeinderates Fr. Sonja Thalinger 

begrüßten den neuen Pfarrer in einer An-

sprache. Danach fand die hl. Eucharistiefeier 

in der vollen Wallfahrtskirche statt. In der 

anschließenden Agape im Pfarrhof hatte die 

Pfarrgemeinschaft die Gelegenheit mit dem 

neuen Pfarrer in Kontakt zu treten. 

Ein großer Dank gilt unserm bisherigen Pfar-

rer und Ehrenbürger der Marktgemeinde 

Maria Laach am Jauerling, Franz Hofstetter. 

Er leitete die Pfarre über 47 Jahre lang und 

wurde so ein unverzichtbarer Bestandteil un-

serer Gemeinschaft, in der er auch weiterhin 

tätig sein wird.  

Foto: Friedrich Reiner 

Geburtstagsfeierlichkeiten unseres Pfarrer i.R. 

Monsignore Franz Hofstetter 

Am 9. Oktober 2015 feierte 

unser Pfarrer i.R. und Eh-

renbürger, Monsignore 

Franz Hofstetter seinen 80. 

Geburtstag. Diözesanbi-

schof DDr. Klaus Küng, 

hielt ihm zu Ehren eine Hl. 

Messe in der Pfarrkirche 

an der zahlreiche Gemein-

debürger teilnahmen. 

Nach den Gratulationen der Vereine und  Instituti-

onen der Gemeinde  lud die Marktgemeinde zu 

einer gemeinsamen Agape in den neuen Veran-

staltungsraum im Kerblerhaus ein. Als Geschenk 

für den Jubilar organisierte die Gemeinde eine 

Pfarrwallfahrt ins Waldviertel. Insgesamt nahmen 

fast 100 Personen an der Wallfahrt teil. Nach einer 

Messe im Stift Zwettl wurde die Käsemacherwelt 

in Heidenreichstein besucht. Zum Abschuss fand 

noch eine Besichtigung der Firma Sonnentor in 

Sprögnitz statt.  
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Maria Laacher Ministranten in Rom 

Alle 4 Jahre findet eine große Ministrantenwall-

fahrt nach Rom statt. Aus allen Nationen der Welt 

pilgerten im August 2015 über 9000 Ministranten 

nach Rom um mit Papst Franziskus eine Abendan-

dacht auf dem Petersplatz zu feiern. Unsere Grup-

pe war nicht nur von der Persönlichkeit des Heili-

gen Vaters sondern auch von der Schönheit der 

Stadt begeistert. Dank der Unterstützung unseres 

Pfarrers Hofstetter, der katholischen Frauenbe-

wegung und des Pfarrkaffees war die Reise für 

die Jugendlichen kostenfrei.  Rom jedenfalls eine 

Wallfahrt wert! 

Bericht Nicole Hofmann     
Viktoria Buchegger, Nicole Eder, Beate Eder, Sebastian Sie-

benhandl, Nicole Hofmann 

Monsignore Franz Hofstetter spendet Geld für  

Pflegebett 

Der Pfarrer i.R. Monsignore Franz Hofstet-

ter feierte seinen 80. Geburtstag. Aller-

dings wollte der Jubilar sichtlich lieber 

mit Freude schenken als nur beschenkt 

werden. Bei Kaffee und Kuchen und vie-

len Anekdoten aus einem reichen pries-

terlichen Leben konnten die VertreterIn-

nen der Caritas Sozialstation Spitz das 

Geld für ein neues Pflegebett überneh-

men. Herzlichen Dank ! 

Pflegebett für die Caritas Sozialstation Spitz: 

Vorsitzender der Arge Spitz Heinrich 

Schwertl, Msgr. Franz Hofstetter, Caritas Ein-

satzleitung Franziska Zottl und Stellvertrete-

rin Antonia Schwertl, HH Johanna Eder 

Ein neuer Landjugendvorstand wurde gewählt 

Am 14.Nov. 2015 fand die Jahreshauptversammlung 

der Landjugend Maria Laach statt. Ein neuer motivier-

ter Vorstand wird sich um die Aktivitäten der Landju-

gend bestens bemühen. 

Am Bild:  

Obmann  Stefan Zauner, Leiterin Verena Lagler, 

Obmstv. Maximilian Schauer, Leiterstv. Peter Habeg-

ger, Kassier Karin Bauer, Kassierstv. Philipp Führer, 

Schriftführerin Petra Täubl und Schriftführerstv. Anna 

Führer 
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Bericht des Musikschulverbandes 
Fiddle Connection, die 6te 

 

Großartige Leistungen waren beim Konzert der „Fiddle 

Connection" am Samstag, den 14.11 2015 (Weißenkirchen) und 

Sonntag, den 15.11.2015 (Ottenschlag) zu hören. Das Koopera-

tionsprojekt fand bereits zum 6. Mal statt. Durch die Zusammen-

arbeit der Musikschulverbände Jauerling, Martinsberg, Otten-

schlag und Wachau ist es möglich, vier Orchester zusammen zu 

stellen, die auf den vier Ausbildungsstufen des Lehrplans der 

NÖ Musikschulen (Elementarstufe, Unterstufe, Mittelstufe, 

Oberstufe) basieren. Seit Schulbeginn wurde das heurige Pro-

gramm in zahlreichen Proben erarbeitet. Ein besonderes Ver-

gnügen ist es, den Superministrings und den Ministrings zuzu-

hören und ihre Spielfreude miterleben zu dürfen. Die Midist-

rings veranschaulichten mit „El Gato pizzicato“ das Leben der spanischen Katzen, und ließen uns in 

„Deep Sea Fandango“ mit ihrer großen Spielintensität die Stimmung in der Tiefsee miterleben. Im 

„Concerto in D“ zeigten die Musiker, dass sie bereits auf dem Weg zu unserem „Großen Orchester“ 

sind. Die 3 jüngeren Orchestergruppen wurden - wie auch in den vergangenen Jahren Jahr - von Bea-

te Hörth (MS Ottenschlag, MS Martinsberg) geführt und konnten unter Beweis stellen, dass der Gei-

gennachwuchs in diesen 4 Musikschulverbänden auf einem sehr guten Weg ist. Aus Maria Laach wirk-

ten Christina Dallinger und Elisabeth Jaidhauser mit.  

Das Große Orchester unter der Leitung von Mag. Wolfgang Walter entführte das Publikum mit dem 

ersten Satz aus dem Konzert No. 3 in 

a-moll für zwei Violinen von A. Vi-

valdi in die Welt der barocken Gei-

genklänge. Mit dem ersten Satz aus 

„Eine Kleine Nachtmusik“ von W. A. 

Mozart, „The Best of ABBA“ und 

„Baby Elefant Walk“ war das Publi-

kum von diesem abwechslungsrei-

chen Programm begeistert. Mit 

dem feurigen Charakterstück 

„Zakouski“ von Claude Henry Jou-

bert als Draufgabe verabschiedete 

sich das Orchester. 

Das Jugendsinfonieorchester NÖ zu Gast in unserem Musikschulverband 

 

Am 31. Oktober 2015 gastierte das Jugendsinfonieorchester Niederösterreich in Emmersdorf. Es be-

steht aus 85 besonderen Talenten aus Niederösterreichs Musikschulen, die sich durch ein Probespiel 

für das Orchester qualifiziert haben und fachkundig von erfahrenen Musikern des NÖ Tonkünstleror-

chesters begleitet werden.   

Trotz Halloween und verlängertem Wochenende fanden sich zahlreiche Besucher, Sponsoren und 

Ehrengäste, darunter unser Obmann des MSV Jauerling Vbgm. Dr. Robert Hofmann, im Turnsaal 

der NMS ein.  

Unter dem Dirigat von Martin Braun glänzte das Nachwuchsorchester, dem auch zwei Schüler des Mu-

sikschulverbandes Jauerling angehören (Viktoria Weissenböck (Flöte) und Sebastian Neulinger 

(Cello)). Beide heimische Talente schätzen an diesem Projekt, dass sie dadurch die Möglichkeit be-
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Gesunde Gemeinde  

Wir bringen Bewegung 

kommen, viele Erfahrungen zu sammeln, gemeinsam mit 

anderen Gleichgesinnten auf sehr hohem Niveau zu musi-

zieren und sinfonische Orchestermusik kennenzulernen. 

Aufgeführt wurden Werke von Richard Wagner, Carl Ma-

ria von Weber und Robert Schumann. In der Pause und 

nach dem Konzert standen ein reichhaltiges Buffet und 

eine Weinbar zur Verfügung. Herzlichen Dank an die Fir-

men Tischlerei Kremser und Erdbau Siebenhandl, die unse-

re Veranstaltung finanziell unterstützt haben.  

Foto von li nach re: Mag. Andreas Raidl (Musikschulmanagement NÖ) Viktoria Weissenböck (Flöte), 

Martin Braun (Dirigent), Sebastian Neulinger (Cello) und das Organisationsteam: Vzbgm. Mag. Richard 

Hochratner, Musikschulleiterin MMag. Isolde Wagesreiter (MSV Jauerling), Obfrau der TK Emmersdorf 

Romana Höllerschmid 

Viele wunderbare 

Momente wurden in 

unserem 1. Jahr ge-

meinsam im Arbeits-

kreis erarbeitet und 

gestaltet. 

BEWEGUNG 

Der bekannte Yoga- 

und Mentaltrainer 

Georg Wöginger be-

handelte mit zahlrei-

chen Interessierten 

die Inhalte von Le-

bensmitteln und de-

ren Auswirkung auf 

den Organismus. Ge-

meinsam wurden 

auch „Gesu nde 

Wraps“ und grüne 

Smoothies zubereitet 

und verkostet. Beim 

a b s c h l i e ß e n d e n 

Schnupperyoga durf-

ten wir  noch heraus-

finden, wie man zu 

mehr Energie und 

innerer Ruhe finden 

kann. 

Seit September wur-

de wieder mit Dr. 

Steiner das beliebte 

Kundalini Yoga orga-

nisiert. Auch „Lillifit“ 

motivierte zahlreiche 

Bewegungs-

f r e u d i g e 

zum Mittur-

nen.  

JAUERLIN-

GER  GIP-

FELRUNDE 

Die Eröff-

nung des neuen The-

menweges „Und 

über uns der weite, 

weite Himmel – Die 

Jauerlinger Gipfel-

runde“ und die 

Sternwanderung auf 

den Jauerling waren 

für uns heuer ein be-

sonderes Projekt. 

Zahlreiche Besucher 

aus den sieben Na-

turparkgemeinden 

wanderten bei tollem 

Wetter auf den Jauer-

ling. Der Startschuss 

wurde beim „Tut Gut 

Stand“ am Marktplatz 

gegeben. Für alle 

Wanderer gab es als 

kleine Wegzehrung 

einen Apfel und für 

die Kids einen Heli-

umballon als Wegbe-

gleiter. Den Empfang 

bereiteten wir den 

Gipfelstürmern mit 

unserem Gesunde 

Gemeinde Stand. Mit 

Broten und erfri-

schenden Getränken 

war für eine Stärkung 

gesorgt. Die kleinen 

Wanderer erhielten 

von uns eine „Stern-

Medaille“ als Aus-

zeichnung für die ge-

schaffte Strecke. Ne-

ben den zahlreichen 

Ehrengästen wurde 

Herr Landesrat  Ste-

phan Pernkopf mit 

einem Schnäpschen 

von uns begrüßt. Für 

die musikalische Um-

rahmung bei der 
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Stauferhütte sorgte 

die Musikschule 

Jauerling.  

ARBEITSKREIS 

Besonders freut es 

uns, berichten zu 

können, dass wir es 

geschafft haben, das 

Grundzertifikat für 

die Gesunde Ge-

meinde Maria Laach 

zu erhalten, welches 

für qualitative Arbeit 

verliehen wird und 

die Möglichkeiten für 

zukünftige Projekte 

steigert. 

Viele Ideen werden 

wir auch 2016 um-

setzten und freuen 

schon auf Ihr Interes-

se! 

Recht herzlich be-

danken möchten wir 

uns bei allen, die uns 

heuer in irgendeiner 

Form unterstützt ha-

ben und freuen uns 

auf mehr BEWE-

GUNG 2016. 

Für die Gesunde Ge-

meinde: 

Sabine Eder & Heidi 

Kübel 

Die „Aktion Schultüte“ 

starteten die Spitzer 

Bäuerinnen. Anlässlich 

des Welternährungsta-

ges besuchte Gebiets-

bäuerin Petra Eder mit 

ihren Kolleginnen die 

Volksschule Maria 

Laach und Aggsbach 

Markt. In einem Vor-

trag wurde zum Thema 

„Vom Korn zum Brot“ 

informiert, dann gab es 

eine gesunde Jause aus 

regionalen Produkten.  

„Die Schüler 

verkosteten mit 

Begeis terung 

unsere österrei-

chischen Er-

z e u g n i s s e “ 

freute sich Petra 

Eder über das 

Interesse. Für 

die Eltern gab 

es Informations-

material zum 

Nachlesen. 

Kursprogramm der Spitzer Bäuerinnen 

Anzumelden bis 14 Tage vor dem Kurs bei Petra Eder, T: 0676/630 60 14 

 WINTERGEMÜSE—FITMACHER IN DER KALTEN JAHRESZEIT 

 Di. 12. Jänner 2016, 08.00—12.00 Uhr, Kursbeitrag: 24 € 

 JAUSENHITS FÜR SCHULE; FREIZEIT UND BERUF 

 Do. 18. Februar 2016, 08.00—12.00 Uhr und Fr. 19. Februar, 18.00—22.00 Uhr; Beitrag: 24 € 

 TORTENVERZIEREN FÜR DEN HAUSHALT 

 Do. 3. März 2016, 18.00—ca. 22.00 Uhr, Kursbeitrag 30 € 

 HEUBASTELKURS 

 Do. 10. März 2016, 13.00—17.00 Uhr und 18.00—22.00 Uhr; Kostenbeitrag 23 € 

Vorankündigung: Der Bäurinnentag findet am 28. Jänner 2016 im Gasthaus Siebenhandl in Zeißing 

statt.  
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Steigende Müllmenge—Ausgaben redu-

ziert—keine Gebührenerhöhung 

1.300 kg pro Haushalt 

oder 637 kg pro Ein-

wohner an Müll wer-

den durchschnittlich im 

Einzugsbereich des 

GV Krems produziert. 

Das bedeutet die be-

achtliche Abfallge-

samtmenge von 36.900 

Tonnen im Jahr 2014, 

was einer Steigerung 

gegenüber dem Vor-

jahr von 7,5% ent-

spricht. Und trotzdem 

bleibt die Müllgebühr 

auch für 2015 unverän-

dert, was eine Erspar-

nis von 55,- € pro Haus-
halt bedeutet. 

99 % des Mülls werden 

verwertet. 

75% der Abfallmenge 

werden wieder ver-

wertet, mit 24% wird 

Strom- und Fernwärme 

erzeugt, lediglich 1%  

(Problemstoffe) muss 

vernichtet werden.  

GV Obmann Bgm. Wal-

ter Harauer dazu : 

 „2014 ist es uns wie-

der gelungen die Aus-

gaben zu reduzieren 

statt Gebühren anzuhe-

ben.“ 

„Die tatsächlichen Kos-

ten für die Abfallent-

sorgung, -sammlung, 

Infrastruktur, Behälter 

etc. lagen 2014 bei 

durchschnittlich  rd . € 
220,- pro Haushalt.  

Die durchschnittliche 

Müllgebühr 2014 lag 

pro Haushalt bei nur  

€ 165,00. 

 Somit „erwirtschaftet“ 

jeder Haushalt rd. € 55,
-- durch die Mülltren-

nung. Abfalltrennen 

zahlt sich eben aus!! 

Hirtenspiel 

Bis zum letzten Platz 

füllte sich die Wall-

fahrtskirche von Ma-

ria Laach!  

Die Besucher genos-

sen die adventliche 

Stimmung beim Maria 

Laacher Hirtenspiel  

„Du fändest Ruhe 

dort“ 

Die Darsteller präsen-

tierten mit Können und 

viel Gefühl das von 

Buchegger Karoline 

inszenierte Stück. Alt-

pfarrer Msgnr. Franz 

Hofstetter zu dessen 

Ehre dieses aufgeführt 

wurde, bedankte sich 

mit rührenden Worten 

bei allen Mitwirken-

den. Eine besondere 

Freude war es auch, 

dass ein ehemaliger 

Hirtenspieler von den 

Wr. Sängerknaben 

welcher 1962 mitge-

spielt hatte zu uns ge-

kommen war. Die Ver-

anstalter bedanken 

sich bei allen Besu-

chern und Mitwirken-

den und wünschen ei-

ne besinnliche Advent 

und Weihnachtszeit!  
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3643 Maria Laach am Jauerling 

 

Amtsstunden des Gemeindeamtes: 

 

     Montag bis  

Freitag:  07:00 - 12:00 Uhr 

 

Donnerstag: 13:30 - 17:00 Uhr 

   

 

Amtsstunden des Bürgermeisters: 

 

Montag:  08:30 - 10:30 Uhr 

oder nach Terminvereinbarung 

Mobil: 0664 / 523 11 24 

Marktgemeinde  

Maria Laach am Jauerling 

Telefon: 02712/8222 

Fax: 02712/8222-5 

E-Mail: gemeinde@marialaach.at 

Weitere Jubilare: 

Orlicky Erwin  75. Geburtstag 

Nachförg Maria  95. Geburtstag 

Lagler Rosina  75. Geburtstag 

Koller Gertraud 80. Geburtstag 

Dallinger Franziska 80. Geburtstag 

Reiter Maria   85. Geburtstag 

Nachförg Maria 80. Geburtstag 

Binder Maria  85. Geburtstag 

Wir gratulieren  

allen Jubilaren  

recht herzlich ! 

Christine Kaufmann zum 80-iger 

Pfarrer i.R. Franz Hofstetter zum 80 iger Baumgartner Leopold zum 80-iger 

Ludmilla Enigl zum 80-iger Pell Walter zum 80-iger 

Gratulationen 

Traxler Herbert zum 80-iger 


